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Buch

In diesem Buch geht es um Vertrauen, Romantik, Eifersucht und Sex – um 
die Auseinandersetzung mit den kleinen und großen Missverständnissen 
und Kränkungen in einer Partnerschaft. Wolfgang Schmidbauer, einer der 
bekanntesten Paartherapeuten Deutschlands, stellt sich problematischen 
Szenen aus dem Liebesalltag und zeigt, wie man die zahlreichen Stolper-
fallen und Fettnäpfchen erfolgreich umgeht. Mit Weitblick und einer un-
erlässlichen Portion Humor werden so all die großen und kleinen Fragen 
geklärt, die das Beziehungsleben Tag für Tag stellt: Darf sie mit Zunei-
gung geizen? Enthüllt Alkohol seinen wahren Charakter? Muss man die 
alten Anekdoten immer wieder ertragen? Und natürlich: Lässt sich Sex 

verhandeln?

Autor

Dr. Wolfgang Schmidbauer, geboren 1941, studierte Psychologie und pro-
movierte 1968 über »Mythos und Psychologie«. Er ist der Gründer eines 
Instituts für analytische Gruppendynamik und einer der renommiertes-
ten Psychotherapeuten Deutschlands. Wolfgang Schmidbauer arbeitet als 

Autor und Psychoanalytiker in eigener Praxis in München.

Von Wolfgang Schmidbauer außerdem im Programm
Kleines 1x1 der Seelenkunde (17206)

Mobbing in der Liebe (17077)
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Vorwort

Wie das so ist mit Erinnerungen: Namen vergisst man, Sze-
nen und Situationen bleiben haften. So sagte einmal eine 
junge Frau zu mir, sie habe den Jungen geheiratet, der sie 
erstmals im Leben richtig zum Lachen bringen konnte. 
Dieser Gedanke hat etwas Bezauberndes.

Je mehr Paare ich in meiner Praxis kennengelernt habe, 
desto höher ist meine Meinung über den Wert des Lachens 
im Leben und auch in der Liebe, die oftmals voller Miss-
verständnisse ist. Nun liegt es an den Liebenden selbst, ob 
sie diese tragisch nehmen oder ihnen eine komische Seite 
abgewinnen können.

Ich erinnere mich an ein Paar, beide Fachärzte, beruflich 
erfolgreich, eine zehnjährige Tochter. Die Erotik der beiden 
hatte unter dem beruflichen Ehrgeiz gelitten. Der Mann ar-
beitete Tag und Nacht, um seine Praxis aufzubauen. An ih-
rem Geburtstag schenkte er seiner Frau einen Sportwagen. 
Als die Tochter in die Schule kam, führte sie ihre Ausbil-

10

302_17263_Schmidbauer_Laesst sich Sex verhandeln_NEU.indd   10302_17263_Schmidbauer_Laesst sich Sex verhandeln_NEU.indd   10 13.05.11   07:2713.05.11   07:27



dung fort. Dazu pendelte sie in das Krankenhaus einer an-
deren Stadt und begann dort eine heimliche Liebesbezie-
hung mit einem Kollegen. Nach Abschluss der Ausbildung 
baute sie ihre eigene Praxis auf und wünschte sich ein zwei-
tes Kind. Um reinen Tisch zu machen, unbewusst vielleicht 
auch, um ihm zu zeigen, dass sie eine begehrenswerte Frau 
war und ihn nach wie vor mehr begehrte als andere Män-
ner, gestand sie ihm den Seitensprung.

Seine Reaktion freilich ließ alle Blüten welken. Er war bit-
terböse, sehr verstört, schwankte zwischen Wutausbrü-
chen und Selbstmordfantasien. Er hatte sich für die Fami-
lie verausgabt, war nach Hause gehetzt, um die Tochter 
zu betreuen, während sie sich mit ihrem Liebhaber he-
rumtrieb!

In der anschließenden Paartherapie versuchte ich al-
les Mögliche, um die beiden einander näher zu bringen. 
Am eindrücklichsten in Erinnerung geblieben ist mir die 
Frage an den eifersüchtigen Ehemann, ob er schon jemals 
daran gedacht hätte, die Geschichte mit Humor zu neh-
men? Er schaute mich an wie der Pfarrer ein Kind, das 
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während der Messe kichert. Doch ich blieb hartnäckig. 
Ob er denn glaube, er sei der einzige Mann auf der Welt, 
dem das passiert sei?

Es vergingen Monate, und die beiden meldeten sich 
nicht wieder. Ich war unsicher, ob ich ihn durch meine 
flapsige Intervention vergrault hatte. Doch dann kam 
die Mail seiner Frau: … sie sei schwanger und alles 
bestens …

Liebende können einander das Leben zum Himmel auf 
Erden machen – zur Hölle aber auch. Therapeuten ver-
mögen weder das erste, noch in-szenieren sie in der Re-
gel das zweite. Aber die Paartherapie zeigt immer wieder, 
dass die Selbstregulation von Liebesbeziehungen bemer-
kenswerte Kraft entfalten kann, wenn erst einmal ver-
bissene Rechthaberei durch Wahrnehmung ersetzt wird, 
missionarisches Eindringen in das Gegenüber durch den 
Respekt des Feldforschers vor der fremden Kultur und 
vorwurfsvoller Ernst durch die Bereitschaft zum manch-
mal durchaus auch humorvollen Spiel mit Gefühlen und 
Gedanken. 
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Zwei Journalisten der Wochenzeitung DIE ZEIT, Stefan 
Lebert und Tillmann Prüfer, kamen auf die Idee, mich mit 
einer Sammlung von wahren Geschichten aus dem Lie-
besalltag zu konfrontieren und Kommentare einzufordern. 
Daraus wurde schließlich eine Kolumne im ZEITmaga-
zin – und dieses Buch. 

wolfgang schmidbauer
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 Na Schatz, wie 
war dein Tag?

Er ist ein paar Tage auf einem 
Kongress, am Abend telefoniert 
er mit seiner Freundin. Sie fragt: 

»Wie war der Tag, mein Schatz.« – »Oh, heute Morgen 
war ein neuer Workshop über neue Lösungen in der 
Automatisierungstechnik und Steuerungstechnik.« – 
»Aha, und was gab es noch?« – »Wir hatten auch ein 
Seminar über Knowlegde-Management.« – »Ach.« – 
»Danach musste ich zu einem Vortrag über Projektpla-
nung und Outsourcing.« – »Und sonst gibt es nichts zu 
sagen?« – »Eigentlich wollte ich jetzt noch zum Round-
table über Anlagenprojektierung, aber ehrlich gesagt, bin 
ich jetzt einfach zu müde dazu.« – »Verstehe«, sagt sie.
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wolfgang schmidbauer:

Ich fürchte, er ist kein Eulenspiegel, der dadurch 
eine komische Situation schafft, dass er genau 
macht, was ihm gesagt wird, und dadurch ge-
nau das Gegenteil von dem bewirkt, was wirk-
lich gefragt ist. Er betet herunter, was er den Tag 
gemacht hat, schließlich hat sie ihn ja gefragt. 
Und sie hört geduldig zu, obwohl es sie kein 
bisschen interessiert. Sie unterbricht ihn nicht, 
und sagt: Komm, ich will wissen, wie es dir geht. 
Wäre so einfach. Auch er könnte mal fragen: 
Und du? Klingt gar nicht gut, dieser Dialog. 
Er enthält keine Liebe, sondern nur vermiedene 
Aggression. 
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 Darf sie mit 
Zuneigung geizen?

Die beiden sind seit kurzem 
ein Paar und sich einig, einan-
der nicht mit vielen Ansprü-

chen zu belasten. Sie wollen ihre Liebe nicht mit Ver-
pflichtungen und Treueschwüren erschweren. Er stellt 
keine Forderungen an seine neue Freundin, aber gibt sich 
alle Mühe, die Beziehung zu bereichern. Er kocht für sie, 
besorgt Theaterkarten und plant gemeinsame Wochen-
enden. Sie lässt sich das gerne gefallen. Aber er wartet 
vergeblich darauf, dass auch sie sich stärker engagiert. 
Sie macht jedoch keine Anstalten, das Beziehungsleben 
zu vertiefen. Irgendwann sagt er, dass er sich mehr Ver-
bindlichkeit von ihr wünsche. Und dass er das alles nicht 
für eine Frau tun möchte, die sich überhaupt nicht an ihn 
gebunden fühlt. Sie abweisend: »Willst du mit Theater-
karten Anteile an mir kaufen?« 

16
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wolfgang schmidbauer:

Ich kann ihre Reaktion gut verstehen. Er hat 
versucht, subtil Grenzen zu verschieben. 
Sie musste glauben, dass er sie allein deshalb 
umwirbt, weil er ihr nahe sein möchte, nicht 
weil er sie verpflichten will. Wenn ihr Partner 
darauf den Anspruch auf Gegenleistung grün-
det, muss sie das verstimmen. Er hat mit ihr 
einen Anfangspakt entworfen, in dem die Liebe 
das Kind der Freiheit ist; er kann jetzt nicht sein 
eigenes Verhalten zur Regel machen. Wer sich 
Dankbarkeit verdient, bringt sich in eine gute 
Position. Wer sie aber einklagt, verspielt den 
gewonnenen Bonus. Es ist in Beziehungen besser, 
von Herzen zu schenken und von Herzen gei-
zig zu sein, als aus Berechnung zu schenken und 
zu hoffen, dass sich so der Geiz des Gegenübers 
übertölpeln lässt.
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 Wie viel Papi darf 
ein Mann sein?

Das Baby ist da. Sie hat sich 
gerade mit einer kleinen 
Firma selbstständig gemacht. 

Also schlägt er vor, dass nicht sie, sondern er Elternzeit 
nimmt und zu Hause bleibt. Sie ist begeistert und stolz 
auf ihren progressiven Mann. Er geht in seiner neuen 
Rolle voll auf und kümmert sich mit Begeisterung um die 
gemeinsame Tochter. Allerdings hat seine Frau nach etli-
chen Monaten den Eindruck, ihm gefalle das Hausmann-
Dasein etwas zu gut. Während sie mit Erfolg ihr Geschäft 
aufbaut und viel unterwegs ist, hat er kaum Ehrgeiz, in 
seinen Job zurückzukehren. Sie stört, dass er bequem 
wird und sich weniger pflegt. Er wirft ihr vor, dass er ihr 
den Rücken für ihren Job freihalte und sie ihm mehr 
Zuwendung geben müsse. Sie fragt sich, warum sie ihren 
Partner so wenig begehrt.
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wolfgang schmidbauer:

Eigentlich haben es die beiden richtig gemacht. 
Wenn der Vater sich um das Baby kümmert, 
hat ein Paar gute Chancen, die schwierigen 
Jahre nach einer Geburt zu überstehen. Väter 
gehen der Familie oft verloren, wenn sie die 
Kränkung nicht verarbeiten können, dass der 
Mutter das Kind so überaus wichtig ist. Mütter 
hingegen können sich für einen Mann begeistern, 
der ihr Kind versorgt. Sie holen am Abend nach, 
was sie tagsüber versäumt haben, während der 
Vater oft nur noch den Stress des Arbeitstages 
spürt, sobald die eheliche Wohnung in Sicht ist. 
Er wird mit seinem Töchterchen selbst halb zum 
Kind und glaubt an den Sex-Appeal der Glucke. 
Die Mutter fühlt sich ignoriert und verliert die 
Lust. Er sollte darauf achten, dass nicht nur 
ein Kind, sondern auch eine erotische Beziehung 
gepflegt werden muss.
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 Muss ich ihre 
Möbel schön fi nden?

Sie sind endlich zusammen-
gezogen. Dazu haben sie ihre 
Haushalte zusammengelegt. 

Er hat in seinem Junggesellenleben auf seine Einrichtung 
nicht sehr viel Wert gelegt. Deswegen ist sein Mobiliar 
etwas ramschig. Außerdem hat sie mehr Geschmack, 
wie sie selbst immer wieder feststellt. Bei der Einrichtung 
übernimmt sie die Federführung. Dies führt schließlich 
dazu, dass die gemeinsame Wohnung voll mit ihren 
Möbeln ist, während seine Ausstattung im Keller oder 
sogar auf dem Wertstoffhof landet. »Du hast ja mein gan-
zes Vorleben entsorgt«, stellt er betreten fest. »Entschul-
dige mal, du wirst ja nicht verlangen wollen, dass ich 
mit dir zwischen Sperrmüll lebe«, hält sie dagegen. »Du 
kannst froh sein, dass du nicht mehr in einem Schrott-
haufen leben musst.« Sechs Monate später zieht er aus.
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wolfgang schmidbauer:

Menschen hängen an ihrem vertrauten Gehäuse 
meist mehr, als sie es selbst wissen. Die beiden 
sind der Versuchung erlegen, die Konfliktpoten-
ziale zu verleugnen, die in dieser Zusammen-
führung unterschiedlicher Welten stecken. 
Zusammenziehen ist nicht nur romantisch, 
es ist auch ein Kräftemessen. Mein Tipp: 
Behandeln Sie Ihren Partner wie einen Gegner, 
der versucht, in Ihr Territorium einzudringen. 
Kämpfen Sie, wenn er versucht, Ihnen Ihre Vor-
stellung vom Wohnen wegzumissionieren. Lie-
bende müssen lernen, Stil und Schrullen des 
anderen zu respektieren. Jeder soll seinen eige-
nen Raum nach seinem (Nicht-)Geschmack fül-
len dürfen. Nur über die gemeinsamen Räume 
wird zusammen entschieden. Ansonsten bleibt 
dem im Territorialkampf Unterlegenen nur der 
Guerillakrieg.
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 Muss Sex 
romantisch sein?

Die beiden hatten Streit. 
Sie haben lange gesprochen und 
sich schließlich wieder vertragen. 

Im Bett versucht er später, sie zum Sex zu animieren. 
Sie erduldet eine Weile seine Bemühungen, dann sagt sie 
ihm, dass sie keine Lust habe. »Wenn wir einen roman-
tischen Tag gehabt hätten, dann würde ich bestimmt mit 
dir schlafen wollen«, sagt sie. »Aber heute hatten wir kei-
nen schönen Tag, wir hatten Streit.« Er ist frustriert: 
»Sex gehört doch zur Romantik dazu.« »Für dich funk-
tioniert das vielleicht so, für dich wäre wahrscheinlich 
jeder Tag ein glücklicher Tag, wenn wir nur Sex hätten«, 
schnaubt sie. »Das stimmt vielleicht«, trotzt er, »aber dass 
Sex mit dir mich glücklich macht, das reicht dir wohl 
nicht!« Beide rollen sich in ihre Decken und schlafen ein.
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wolfgang schmidbauer:

Der Streit war nicht zu Ende. Im Bett fand er 
vermutlich sein eigentliches Thema. Für ihn 
ist Sex die Voraussetzung für romantische 
Gefühle und eine funktionierende Beziehung. 
Für sie sind romantische Gefühle die Voraus-
setzung dafür, dass sie sich sexuell öffnen kann. 
Einer muss also im Bett immer klein beigeben. 
Das macht es schwierig: Sex kann hier nicht 
als Versöhnungsritual funktionieren, weil er 
ihn für die Basis hält und sie für den Überbau. 
Die Gefahr droht, dass beide zu dem frustrie-
renden Kompromiss einer entsexualisierten 
Beziehung finden. Er wird am nächsten Morgen 
kaum romantischer gestimmt sein, und sie wird 
ohne sein Werben keine Lust entwickeln. Fazit: 
Ein gemeinsamer Begriff von Romantik (zumin-
dest aber die Entwicklung von Humor ange-
sichts eines Mangels daran) schützt vor Lust-
verlust. 
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